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offiziere und Mannſchaften der Berliner

Prüfung

R öSerr Knüpfer bekanntlich ein Hallenſer ſang den Falſtaff dieHerren Bachmann früher mehrere Jahre am halleſchen Siadt

theater und Mödlinger und die beiden Damen Herzog und Götze

Intendantur hatte ein Facſimile des Theaterzettels der Première
der Oper ausgegeben
Iwohnten der Vorſtellung in der großen Seitenloge bei

miniſter v Bülow fand geſtern ein Diner ſtatt zu dem u a
der däniſche Geſandke eingeladen waren

Des vor einigen Tagen in Berlin von dem Staatsſekretär von
Bülowunterzeichneten Verkehrsabkommens Miniſterpräſident Sturdza

Meghterer in herzlichen Worten erwiderte
Ein berliner Blatt hat ſich aus Warſchau mitthellen laſſen

Das dortige deutſche Geuneralkonſulat ſei am Geburtstage des
Mualſere nicht beflaggt geweſen Dieſe Behauptung iſt nach der

Ebenſo geflaggt wie in früheren Jahren

kindet heute im Reichstage ſtatt Das Staatsminiſterium trat
geſtern nachmittag im Reichstagsgebände unter Vorſitz des
Miniſterpräſidenten Fürſten

ſfammen Zur Berathung ſtand die Stellungnahme gegenüber
den Beſchlüſſen der Budgetkommiſſion zur Militärvorlage Jn
den Wandelgäugen des Reichstags verlautete nach der Freiſ
I Ztg daß die Generalität im Militärkabinet ſeit Donnerstag
die größten Anſtrengungen gemacht habe um die Auflöſung des
Reichstags herbeizuführen für den Fall der Ablehnung der
Präſenzziffer der Regierungsvorlage
v Goßler hätte dagegen ſich bereits vollſtändig wie auch die
Komnmiſſſionsſitzung am Mittwoch bekundete in die Abſtriche

der Centrumspartei
unkernommen
der Miuiſter darunter auch Fürſt Hohenlohe gegen eine Auf

M Rklſung ſein
ſolchen nicht im Verhältniß ſtehen zu dem Streitobjekt Ob
dieſer Theil des Miniſterunns mit ſeiner Auffaſſung durch
dringen bez ſie zur Kabinetsfrage machen werde darüber gingen

die Anſichten auseinander

J Lin bei den Anträgen der Budgekkommiſſion ſtehen zu bleiben

Freiſ Ztg zufolge die Konſervativen die Situation künſtlich
erſchärfen
Vriedenspräſeuzſtärke
n der Regiernugsvorlage auch gegen die um 7006 Mann
niedrigere Ziffer

nd links gebildete Mehrheit abgelehnt werden

Lünſtlich herbeigeführte Lücke ſolle alsdann der Behauptung zum

e regieren ſei

löſung Sie ſchreibt

Vezugspreis
le vierteljährlich 2,50 bei

S Halger Beſtellung 2,75 durch
e Poſt g zweimonatlich 2

die ſonatlich 1 ausſchl Beſtellgeld
Shellungen werden von allen Reichs
Be poſtanſtalten qugenonmien

Nr 63 des amtl Zeit Verz

die Redaktion verantwortlichs Ewald Schulze in Halle

Fernſprechverbindung Nr 176

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 13 März Der Kaiſer und die Kaiſerin unter
men heute morgen einen Spaziergang Später hörte der
her die h fae des Chefs des Civilkabinets und des Staats

tretärs Tirpiſele Kaiſ erin ließ ſich geſtern wie alljährlich im Schloſſe
im Dienſte beſonders aus Se eh poreent

e ſich im Dienſte beſonders ausgezeichnet haben Heutedine beſuchte die Kaiſerin die Kaiſer Wilhelm Akademie für

das militärärztliche Bildungsweſen und war daſelbſt bei einer
des diesjährigen Kurſus des ZweigVereins Berlin

des Vatenehen Frauen Vereins in der freiwilligen Kranken
pflege anweſendrſeie abend fand im kgl Opernh aus auf Allerhöchſten Be
fehl der 3 Geſellſchaftsabend ſtatt wobei zur Erinnerung
an die vor 50 Jahren am 9 März 1340 ſtattgehabte erſte

Aufführung Die luſtigen Weiber von Windſor gegeben wurden

die beiden Ehepaare und Herr Liebau den Junker Spärlich Die

Der Kaiſer und die Kaiſerin
Vei dem Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Staats

elgiſche und

Nach einem Telegramm aus Bukareſt richtete nach Abſchluß

der italieniſche und der türkiſche Votſchafter der

und dem rumäniſchen Geſandten Dr Beldiman

in warmes Glückwunſchtelegramm an Herrn v Bülow welches

N A unwahr Das Generalkonſulat hatte am 27 Januar

Die Entſcheidung über die Militärvorlage

Hohenlohe zu einer Sitzung zu

Der Kriegsminiſter

gefunden und ſich darnach einzurichten
Jm Staagtsminiſterium ſoll ein Theil

weil die weitgreifenden politiſchen Folgen einer

Die Centrumspartet deren Führer
im Silzungsſgal eine Beſprechung abhielten ſoll entſchloſſen

Falls die Regierung zur Auflöſung entſchloſſen iſt wollen der

indem ſie bei der Abſtimmung über die
nach Ablehnung der hohen Ziffer

der Kommiſſion Alsdannniedrigere Ziffer durch eine von rechts

dann und es kämeaun überhaupt keine Ziffer zuſtande Dieſe aus Bosheit

ſtimmen
würde auch dieſe

Vorwand dienen daß mit dieſem Reichstag überhaupt nicht zu

Die Nat Ztg rechnet nicht mit einer Reichstags Auf

9

hanet Haltung der Militärverwaltung in den bisherigen Ver
t lungen war nicht geeignet eine derartige Maßregel vor

a ten und auch die e innere politiſche Lage iſtv t dazu angethan Im Reichstag hat man die Hoffnung
nicht aufgegeben daß das Centrum ſich von der ſachlichen

ſt ehrtheit der von ihm in der Kommiſſion bewirkten Ab
thte überzeugen und dieſelben aufgeben werde geſchieht dies

ſeine ſo wird das Centrum allerdings die Zuverläſſigkeit
9 er Anterſtützung einer auf die Befriedigung nationalpolitiſcher
R fuiſſe gerichteten Politik eigenthümlich kennzeichnen die
ohgrung aber wird die Vervollſtändigung der bei zwei
Zut ger Dienſtzelt erforderlichen Einrichtungen auf eine nahe

d unft verſchieben müſſen
dreh atlib Korcr dagegen macht aufs neue ſcharf Sie
aſſun u a daß der Entſchluß der Regierung ſich mit der

wicht welche die Militärvorlage in der Kommiſſion erhalten
weiter zufinden als feſtſtehend zu betrachten ſei Sie nimmt
leſen die Regierung über ihre Auffaſſung der ihr

ch en Verantwortung entſprechend ſich im Reichstage
und beſtimmt äußern werde

Die Cecil RhodesKaſſer udienz die Cecil Nhodes am Sonnabend abend beim
darider e währte 40 Minnten Die Rat Zig kann

don der theilen daß Rhodes bei ſeiner Abreiſe von England
Uedermittte n gin von England epfangen wurde und derbolitiſcher er ihrer Grüße für den Kaiſer Wilhelm war Jn

Halle a d Sagle Dienstag den 14

Morgen Ausgabe

Sagle Zeilun
Dreiunddreißigſter Jahrgang

um die Anſchlußbahn Kapſtadt Kairo durch DeutſchOſtafrika
ſondern auch um die Ausnützung jener Eiſſenbahnkonzeſſionendie ſ Z für Deutſch Sudweſtafrite einer engliſchen
Geſellſchaft verliehen worden waren Es waren dies zwei
Linien eine nördliche und eine ſüdliche Die Vorſchläge Eecil
Rhodes ren in dieſem Fall darauf hinaus von Walfiſchbai
aus eine Anſchlußlinie an die von Swakopmund ausgehen
den Hauptlinien und eine en der ſüdlichen Linie
nach Buluwayo in Rhodeſig zu erzielen Es bedeutet dies eineAbänderung jener leider nicht zurückziehbaren engliſchen Kon

zeſſionen die für die deutſche Kolonie immerhin von Vortheil
wäre da urſprünglich Walſiſchbai als Haupteingangspunukt jener
Projekte fixirt war Aber gleichzeitig würde die inzwiſchen im
Ban begriffene deutſche Feldbahn von Swakopmund nach
Windhoek an Werth verlieren wenn ſie nicht zur Normalbahn

W Spurweite umgebaut würde Jedenfalls muß
CLecil Rhodes an dem Projekte der Verbindung von Swakop
mund mit Bnuluwayo ſehr viel gelegen ſein da er ſelbſt zu
einer ſolchen Abänderung genannter Bahn bereit iſt und die
Betheiligung deutſchen Kapitals für beide Projekte für er
wünſcht hält Gegen die deutſchen Wünſche die anglo
gfrikaniſche Südnordbahn über Tabora zu führen hat
Rhodes im Prinzip nichts einzuwenden ebenſowenig gegen die

r Deutſchlands auf jener Strecke im deutſchen
Sebiet Wie die Nat Ztg weiter erfährt dürfte Cecil
Rhodes vom Kaiſer am Dienstag noch einmal
empfangen werden Jm Auswärtigen Amte haben
geſtern unter Theilnahme von Regierungsvertretern die Ver
handlungen Cecil Rhodes mit den intereſſirten deutſchen
Kreiſen betreffs der afrikaniſchen Eiſenbahnprojekte begonnen
Jm übrigen ſind alle von den berliner Journaliſten ec unter
nommenen Verſuche Jnterviews mit Rhodes zu erlangen
völlig vergeblich geweſen Rhodes empfängt keine Perſönlichkeit
die nicht ganz inkim mit ſeiner eigenen Sache verknüpft iſt der
ſomit am Schweigen ebenſoviel gelegen ſein muß wie ihm ſelbſt

Parlamentariſches

Berlin 13 März Jm Reichstag war heute die
Aufmerkſamkeit von den eigentlichen Berathungsgegenſtänden
abgelenkt durch die Erörterungen der durch die Beſchlüſſe der
Budgetkommiſſion zur Militärvorlage geſchaffenen Situgtion
Längere Zeit ſah man Dr Lieber mit dem Staatsſekretär des
Auswärtigen Herrn v Bülow und ſpäter mit dem Reichs
kanzler verhandeln Zuerſt wurde der Etat des Aus
wärtigen Amtes erledigt nachdem Abg Münch Ferber
angeregt hatte daß die Koufuln dem Handel auch auf dem
Wagrengebiete nene Jnformationen ſchaffen möchten und Abg
Dr Haſſe mit Wärme für die S der deutſchen Schulen
im Auslande eingetreten war Nach längerer Debatte wurde
der Antrag Rickert auf Sicherung des Wahlgeheimniſſes an
genommen ebenſo der Antrag des Frhrn v Heyl eine Reichs
kommiſſion einzuſetzen welche den Zuſtand der Waſſerſtraßen
und zwar mit Rückſicht auf die geſundheitlichen Verhältniſſe
und auf die Fiſchzucht zu beaufſichtigen hätte Der anti
ſemitiſche Antrag auf Einführung des Schächtverbots wurde
von der Tagesordnung abgeſetzt danach eine Reihe von
Petitionen erledigt darunter diejenigen ſozialpolitiſchen Charakters
der Regierung als Material überwieſen

Jm Abgeordnetenhaus wurde heute der Kultusetat
weiter berathen Abg v Knapp regte dabei die Zulaſſung
der Realgymnaſialabiturienten zum Studinm der Medizin an
Der Beſcheid des Miniſterialdirektors Dr Althoff ging
dahin daß dieſe Frage von Reichswegen 817t werden ſoll
Jn eingehender Rede behandelte Abg Dr Virchow die Be
deutung einer geſchloſſenen humaniſtiſchen Bildung ſowohl für
die Wiſſenſchaft wie das praktiſche Leben Der Kultus
miniſter verſicherte daß die Unterrichtsverwaltung es als
ihre erſte Pflicht anſehe das Niveau der nationalen Bildung
hoch zu halten und darauf hinzuwirken daß in allen
Unterrichtsfächern auf folgerichtiges Denken hingewirkt werde
Auch Abg v Zedlitz meinte daß den Realgymnaſien die Be
rechtigung zum mediziniſchen Studium nicht vorenthalten
werden dürfe Abg Arendt empfahl beſonders das Reform
gymngſium Weiterhin wurde über die Einführung der
Stenographie in den Schulen debattirt und beim Titel
Zuſchüſſe zur Verbeſſerung der Lehrergehälter an höheren

ſtädtiſchen Anſtalten von der Regierung die Erwartung ans
geſprochen daß die Gemeinden gütlich den Lehrern dieſelben
ſlger bewilligen würden wie denen an ſtaatlichen An
talten

Verlin 13 März Die Wahlprüfungs kommiſſion
des Reichstags hat drei ſchriftliche Berichte erſtattet Sie
beantragt die Wahl des nationalliberalen Abg Franken für
Bochum für giltig zu erklären dagegen die Wahl des konſer
vativen Abg v Bonin im Wahlkreiſe Neuſtettin und die Wahl
des nationalliberalen Abg Kraemer in Weghtzlar Altenkirchen
zu beanſtanden v Vonin erhielt im erſten Wahlgan
164 Stimmen über die abſolute Mehrheit ihm zunächſt ſtan
der antiſemitiſche Kandidat Förſter außerdem waren freiſinnige
und ſozialdemokratiſche Stimmen abgegeben ſollen Er
hebungen ſtattfinden über Beeinfluſſungen der Wahlfrelheit

Parte nahme und Verletzungen des Wahlgeheimniſſes ſeitens derWahlvorſteher auch über an a vorgekommene Wahl
t ungen Die Beanſtandung der Wahl in Wetzlar Alten
irchen betrifft nei die Behauptung daß der Landrath

in Wetzlar vor der Wahl den Kreis agitatoriſch bereiſt und un
zuläſſige Wahlbeeinfluſſungen verübt hat

Verlin 138 Mä Die Jnvalidengeſetz Kom
miſſion bertketh heute s 58 über die Obliegenheiten der
Rentenſtellen Staatsſekretär Graf v Poſadowsky Abg Trimborn
Etr traten fer das vorgeſchlagene Jnſtitut ein dagegen

wendeten ſich die Konfervativen Freiherr v Richthofen Damsdorf
und v Loebell i le Rentenſtellen Die Regierungsvertreter

Hinſicht handelt es ſich für Cecil Rhodes nicht nur Bayerns und rieb betonten daß dieſe Rentenſtellen
nicht obligatoriſch entſcheiden

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemt
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

v v 899

S redeten der freien Bewegung der Rentenſtellen
a ortZum Bankgeſetz hat Abg Dr Röſicke Kalſerslautern

eine Reſolution beantragt wonach der Reichskanzler erſucht
werden ſoll die Reichsbank zu veranlaſſen bei Diskontirmvon Genoſſenſchaftswechſeln deren Haftſumme für bie
Beurtheilung ihrer Kreditfähigkeit zu berückſichtigen

Bis zu Beginn der Oſterferien des Reichstages am
22 März ſind die Geſchäftsdispoſitionen vom Präſidenten
Grafen Balleſtrem getroffen worden Auf die zweite Leſung der
Militärvorlage werden der Dienstag 14 und Mittwoch 15
gerechnet am Donnerstag 16 ſollen die übrig gebliebenen
Theile des Etats in zweiter gen erledigt werden am
Freitag 17 und Sonnabend 18 ſoll die dritte Leſung der
Militärvorlage folgen Sollte dieſer Geſchäftsplan nicht inne
gehalten werden können ſollen Abendſitzungen zu Hilfe genommen
werden Auf alle Fälle ſoll die dritte Leſung des Etats am
Montag 20 Dienstag 21 und Mittwoch 22 ſtattfinden

Die Natlonalliberalen im 5 hannoverſchen Reichstags
Wahlkreiſe Melle Diepholz wollen den Landtagsabgeord
neten Wamhoff in Schledehauſen für die bevorſtehende Erſatz
wahl die durch den Tod des Landſchaftsrathes W v Arns
waldt Böhme erforderlich geworden iſt aufſtellen Auf konſer
vativer Seite wird an der Kandidatur des Landrath von
Peſtel Melle feſtgehalten Wen die Welfen als Kandidaten
aufſtellen werden iſt noch nicht bekannt

Abg Böttinger natlib hat im Abgeordnetenhauſe zur
Berathung des Kultusetats mit Unterſtützung von Mit
gliedern verſchiedener Parteien den Antrag eingebracht die
königliche Staatsregierung zu erſuchen in einem Nachtrage zum
Etat die erforderlichen Mittel anzufordern zu den Vorarbeiten
und dem Grunderwerb für die Verlegung und Erweiterung der
bisher mit der techniſchen Hochſchüle zu Charlotten
burg verbundenen mechaniſch techniſchen Verſuchsanſtalt

Abg Nickert iſt völlig wiederhergeſtellt geſtern im
Reichstag erſchienen

Verwaltung und Rechtspflege
Der Finanzminiſter und der Miniſter des Jnnern haben an

ſämmtliche Regierungen einen Erlaß gerichtet der ſich mit der
Beſtimmung des Disziplinargeſetzes beſchäftigt nach
welcher die Disziplinarbehörde bei Verhängung der Strafe der
Dienſtent laſſung gegen einen penſionsberechtigten Ange
ſchuldigten ermächligt iſt ſofern beſondere Umſtände eine mildere
Beurtheilung zulaſſen in der Entſcheidung zugleich feſtzuſetzen daß
dem Angeſchuldigten ein Theil des reglementsmäßigen
Penſionsbetrages auf Lebenszeit oder auf ge
wiſſe Jahre als Unterſtützung zu verabreichen ſel Die zu
berückſichtigenden Umſtände brauchen nun nach dem minfſteriellen
Erlaſſe nicht nothwendig dem beſonderen Thatbeſtande des ab
zuurtheilenden Disziplinarfalles anzugehören ſondern es können
auch andere außerhalb dieſes Thatbeſtandes liegende Milderungs
gründe berückſichtigt werden z B bisherige tadelloſe Führung
lange vorwurfsfreie Dienſtlaufbahn früher erworbene Ver
dienſte eifriges Bemühen die Folgen der Strafen wieder gut
zu machen u dgl Die änßeren Verhältniſſe des Angeſchuldigten
ollen ebenfalls in Betracht gezogen werden Nach wie vor ſoll

es aber nicht gerechtfertigt ſein verhältnißmäßig jungen und
völlig erwerbsfähigen Beamten erhebliche Bruchtheile der geſetz
lichen Penſion wohl gar auf Lebenszeit zu bewilligen Um
Unklarheiten und Jrrthümer zu vermeiden und eine ſachgemäße
Prüfung der getroffenen Entſcheidung in der Berufungsinſtanz
zu ermöglichen iſt von den Miniſtern angeordnet daß bei An
wendung der betreffenden Geſetzesvorſchrift in den Disziplinar
erkenntniſſen erſichtlich zu machen iſt in welchen Thatſachen das
Gericht die beſonderen Umſtände erblickt hat welche eine mildere
Beurtheilung zulaſſen

Zum Nachfolger des Geh Ober Regierungsraths Schneider
als Dezernent im Kultusminiſterium iſt Seminardtrektor
Voigt früher in Halberſtadt beſtimmt der ſchon ſeit einiger
Zeit im Miniſterium beſchäftigt iſt

Zum Regierungspräſidenten in Stralſund wird wle
jetzt die Kreuzztg beſtätigt der Geh Oberregierungsratß
v Scheller vom Geh Civilkabinet und zum Reglerungs
präſidenten in Stettin der Geh Oberregierungsrath Günther
aus der Reichskanzlei ernannt werden

Ueber die Beſtätigung Kirſchner s iſt bislang keine
Mittheilung im berliner Rathhaus eingetroffen Jm Reichstag
wurde Fürſt Hohenlohe deshalb befragt und verſprach der
Freiſ Ztg zufolge bei dem Miniſter des Jnnern Erkundt

gungen einzuziehen
Der vielgenannte Graf Pückler in Klein Tſchirne theilt

jetzt der ihm geſinnungsverwandten Staatsbürgerztg mit daß
er ſeines Poſtens als Amtsvorſteher nicht enthoben ſondern
zurückgetreten ſei Die Regierung hat mir nach meiner zweiten
antiſemitiſchen Rede allerdings gedroht das Diszlplinar
verfahren gegen mich einzuleiten Da ich nun genau wußte daß
ein ſolches Verfahren mit meiner gewaltſamen Amtsentſetzung
endigen würde ſo habe ich der Sache vorgebeugt und habe frei
willig die Amtsgeſchäfte bis auf weiteres an meinen Herrn
Stellvertreter abgegeben

Seines Amtes enthoben wurde in dem maſuriſchen
Orte Szcezecinowo in Oſtpreußen der polutſche proteſtantiſche
Schulauffichtsrath Bogumil Wyluda weil er
während der Wahlen für den damaligen Redacteur der Gazeta
Ludowa in Lyck Karl Vahrke agttirte

Soziale Angelegenheiten
Wie bekannt wird im Reichs Serfgeunggent eine

Statiſtik der gewerblichen Unfälle für 1897
bearbeitet Es iſt gerade dieſes Jahr gewählt worden well die
erſte Unfallſtatiſtik des Amtes für die gewerblichen Berufs
enoſſenſchaften ſich auf das Jahr 1887 bezog und ſich nachSe der Ergebniſſe für 1897 die Entwickelung eines zehn

jährigen Zeitraumes wird überblicken laſſen Dem Vernehmennach Rud ie jetzigen ſtatiſtiſchen Arbeiten ſoweit r tten
daß demnächſt dem Drucke des Tabellenwerkes des erſten
Thelles der Statiſtik wird begonnen werden können

Der bayriſche Landwirthſchaftsrath hat es ab
ſollen Die Abgeordneten auslgebehnt ſich dem Antrag des deutſchen Landwirthſchaftscathb



S
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e

auf Beſchränkung der Freizügigkeit für die jungen
gegen verlangt die bayriſchebeitSettet eehreheine Wohlfahrtseinrichtungen auf dem

e

Heer und Flotte
n einrichs Kommando in Oſtafien das ura i Bei es laufen follte iſt bis zum Sommer

h ert worden offenbar infolge ſeiner Ernennung zum
waderchef Deutſſchland, mit dem Chef der II Diviſion

euzergeſchwaders Contre Admiral Prinz Heinrich von
reußen an Bord und Jrene ſind am 12 in Shanghai
getroffen und wollen am 15 von dort nach Kiautſchou in

See gehen eZufolge kaiſerlicher Kabinetsordre wird über die Ein
theilung der Schiffe unſerer Flotte beſtimmt Die

iffe werden eingetheilt in Linienſchiffe Küſtenpanzerſchiffe
oße Kreuzer kleine Kreuzer Panzerkanonenboote Kauonen

Schulſchiffe und Spezialſchiffe
Nach einer Mittheilung des Kriegsminiſters an das Finanz

miniſterium ſind die Zulagen die an die als Militärlehrer
ſpektionsOffiziere

riegsſchulen kommandirten Offiziere gezahlt werden
weder ganz noch theilweiſe zur Beſtreitung von Dienſtauf
wand beſtimmt ſondern in vollem Betrage als Beſoldung
enzufehen

Für den Erfatz der füdoſt afrikaniſchen Schutz
iſt in der Armee eine Nachfrage nach frelwilligen

eldungen ergangen Es ſind hiernach 300 Gemeine der Fuß
pen 90 der Kavallerie 40 der Feldartillerie und außerdem

La Sanitäts Unteroffiziere und Soldaten erforderlich Als
des Zuſammentrikts iſt der 24 April beſtimmt Tags

darauf wird die Abreiſe von Hamburg augetreten Die
itulation erhält hernach eine Dauer bis einſchließlich den
April 1902
Die Ansrüſtung der Feldartillerie mit den neuen

Geſchützen kann jetzt auch inſofern als abgeſchloſſen gelten
als nunmehr ſämmtliche Waffenmeiſter der Feldartillerke Re
gimenter in den Artilleriewerkſtätten mit der Konſtruktion der
neuen Kanonen vertraut gemacht worden ſind Die in den ge
nannten Staatswerkſtätten veranſtalteten Jnſtruktionskurſe haben
dieſer Tage ihr Ende erreicht

Nachdem vor mehreren Jahren die Wallmeiſter der
e zu ihrem Dienſt mit Fahrrädern verſehen worden

ud hat die Militärverwaltung beſchloſſen auch den Feſtungs
bauwarten in ſämmtlichen Feſtungen Fahrräder für dienſtliche
Zwecke zu ſtellen

Arbeiterbewegung

Die krefelder Weberbewegung greift in den glad
bacher Bezirk über Jn mehreren Webereien ſind die Arbeiter
in den Ausſtand getreten oder haben gekündigt Eine von 1200
Textilarbeitern beſuchte Verſammlung forderte den zehnſtündigen
Arbeitstog und unbedingte Koalitionsfreiheit

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale3tg

55 Sitzung vom 18 März
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Staatsſekretär v Bülow
Die Berathung des Etats des Auswärtigen Amts

wird bei den Konſulaten fortgeſetzt
Abg Münch Ferber natl wünſcht eine beſſere Vorbildung

der Konſuln in kaufmänniſcher Hinſicht ausführtlichere Berichte
über die gewerbliche und induſtrielle Entwicklung der betreffenden
Länder und verweilſt auf die Thätigkeit der fremden Konſuln in
Dentſchland die ſich um alle Einzelheiten der Fabrikation kümmern
und darüber nach ihrer pele berichten

Unterſtaatsſekretär Frhr v Nichthofen erwidert daß der Herr
Vorredner die Thätigkeit der Konſuln überſchätze ihre Berichte
aber unterſchätze Es wende ſchon jetzt auf eine kaufmänniſche
Ansbildung der größte Werth gelegt und die Berichte geben alles
irgend Erreichbare und Werthvolle wieder Unſer Konſulatsweſen
gelte im Auslande vielfach als muſtergiltig

Jn dem Allgemeinen Fonds werden 300,000 M zur
Unterſtützung deutſcher Schulen im Auslande ge
fordert Die Kommiſſion hat beſchloſſen daß dieſer Fonds über
tragbar ſei und auch Bibliotheken daraus unterhalten werden ſollen
Der Fonds betrug ſeither nur 150,000 M

Abg Schrader freiſ Vergg verbreitet ſich über die Wichtig
keit des deutſchen Schulweſens iſt aber ſehr ſchwer verſtändlich
Er iſt mit der Erhöhung des Fonds einverſtanden und wünſcht

v Bücher und andere Lehrmittel aus demſelben beſchafft
erden
Abg Haſſe natl Er habe ſich ſeit Jahren um die Er

byune dieſes Fonds bemüht und freue ſich daß die Regierung
dieſelbe endlich beſchloſſen habe Die deutſchen Schulen ſeien
z Hebung des Deutſchthums im Auslande dringend nothwendig

1 Uhr

e würden vielfach zu einer Art Hochſchulen die auch andere
Man möge ihnen auch die Beationen gern

lung des einjährig freiwilligen Zengniſſerechtigung der Erthe
gewähren

Die Poſition wird in der Faſſung der Kommiſſion an
genoinmen

Der Reſt des Etats wird ohne weitere Debatte erledigt Die
Kommiſſion beantragt eine Reſolution daß im nächſten
Jahre die Mittel für ein tropenhygieniſches Jnſtltut
im Etat eingeſtellt werden ſollen

Abg Dr Müller Sagan befürwortet die Reſolution und
ſpricht den Wunſch aus dieſes Jnſtltut möglichſt ſchnell her
zuſtellen und ſtatt dem Reichsgeſundheitsamt der Kolonial
abihellung anzugliedern Den Forſchern an dem Inſtitut müſſe
es geſtattet ſeln die Reſultate ihrer Forſchung zu veröffentlichen

g Dr Endemann ul begrüßt die Reſolution mit Freuden
ded Wert die Aufgaben die diefem wichtigen Jnſtitut zufallen

erdenKolonialdirektor v Buchka bittet um möglichſt einſtimmige
Annahme der Reſolution da das Jnſtitut ein unabweisbares
Bedürfniß ſei Er werde in jeder Weiſe die Unabhängigkeit der
re z ſichern ſuchen

le

Es folgt die dritte Leſung d
olgt die dritte Leſung des Antrages Rickert auf beſſerer des Wahlgeheimniſſes ſteif

m e wer Fürſt Hohenlohe betritt den Saal auf
z Dr Pachnicke frſ Vg empfiehlt den Antrag und erſucht

die r dem klaren Willen des Reichstages kein kon
fequentes Nein entgegenzuſetzen

Abg Herzfeld ſoz ſchildert als Vertreter von Roſtock die
Wahlverhältniſſe in Mecklenhurg wo das nothwendige Correlat
um allgemeinen ger Wahlrecht ein Vereins und VerGneereh völlig fehle Die Sozialdemokratie könnte in

ecklenburg keine Verſammlung halten ſondern müſſe mit ihrem
Parteitag nach Lübeck gehen Verſammlungen an Sonnkagen
werden als geräuſchvolle Zuſammenkünſte betrachtet und ver
boten Das Reichstagswahlgeſetz ſei für Mecklenburg durch

r e außer Kraft geſetzt und dieſe ſei
urch das mecklenburgiſche Oberlandesgericht beſtätigt worden

Leider habe auch dieſe Verordnung einen doppelten Boden
und gelte nur für diejenigen Parteien die der Regierung nicht
vor

g Bachem Seine Freunde werd l ür dntrag ſtimmen er den im übrigen Wer l n

ureauCheſs und Bibliothekare beiden V

eſolutlon wird hierauf mit großer Mehrheit an

Abg Rettich Die Ausführungen des z Herzfeld
hätten in keinem Zuſammenhang mit dem vorliegenden Antrag
geſtanden Jn keinem anderen Lande werde das Retchslags
wahlgeſetz ſo geordnet durchgeführt wie in Mecklenburg die
wenigſten Wahſproteſte kommen aus Mecklenburg Jn Roſtock
finden alle Augenblicke Verſammlungen ſlatt
Die Darſtellung des o e ſei auch eine ſchiefe
geweſen es gelte für alle Parteien in gleicher Weiſe

Abg Hanftmann Böblingen ſüdd Fp, Die im G ge
wünſchten Beſtimmungen ſeien bereils in Württemberg bei den
Landtagswahlen eingeführt und hätten ſich bewährt

Abg Frhr v Maltzau konſ Er wundere ſich nicht daß
der Abg Herzfeld die Verordnung über die Sonntagsruhe be
kämpfe denn ſeine Partei halte ja die Religion für Privatſache
Es hätte allerdings offen geſagt werden können daß die Ver
ſammlungsbeſtimmungen direkt gegen die Sozialdemokraten gerichtet ſeien Jm uhcklenburgiſchen Landtag hätten glücklicher

weiſe zwei Abgeordnete darunter der frühere Kriegsminiſter
Bronſart von Schellendorf auf die Nothwendigkeit des offenen
Kampfes gegen die Sozialdemokratie hingewieſen

Abg Wetterlé elſ Part tritt auch für den Schutz des
L veinrniſfes cin unter Schilderung elſaß lothringiſcher

Ooraälle
Abg Dr Pachunicke freiſ verbreitet ſich auch über die

mecklenburgiſchen Wahlverhältniſſe die ſehr mangelhaft ſeien
Von einer Gleichbehandlung aller Parteien ſei keine Rede

Der Antrag Rickert wird hierauf mit großer Mehrheit an
genommen

Es folgt der Antrag des Abg Frhr v Heyl auf Einſetzung einer Reichskommiſſion zur Beagauſſichtigung der
mehreren Staaten geineinfamen Waſſerſtraßen

Abg Frhr Heyl v Herrnsheim ul weiſt auf die ſchweren
Schädigungen hin die durch die Verunreinigungen der Flüſſe
für die menſchliche Geſundheit und für die Fiſcherei entſtehen
Auch im preußiſchen Landtag ſelen Beſchwerden hierüber er
hoben worden Am meiſten machen ſich dieſe ſanitären Miß
ſtände beim Rhein beierkbar namentlich in ſeinem Mittellaufe
Es finden große Verunreinigungen im Oberlanf ſtatt und die
keimfähigen Bacillen treiben nun den Strom herunter bei dem
die Selbſtreinigung nur unvollkommen ſei Wenn das Reich
gegen die Viehſeuchen und die Phyloxera Maßnahmen ergriffen
habe habe es auch das verfaſſungsmäßige Recht auf dem vor
liegenden Gebiete vorzugehen

Abg Dreesbach Soz nimmt die Stadt Mannheim gegen
einige Bemerkungen des Vorreduers in Schutz und beſtreitet
daß deren Fäkalſyſtem weithin den Rhein vernnreinige Die
Selbſtreinigungstheorie werde von Peltenkofer geſtützt München
leite alle Fäkalien in die Jſar und dieſe ſei nicht welt unterhalb
wieder völlig rein

Abg Graf Bernſtorff Uelzen Welfe hält die Regelung dieſer
Frage für ſehr wichtig und die J des Reiches fürvorllegend Für die Reichskommiſſion fände ſich auch ſonſt reiche
Arbeit

Nach einem Schlußwort des Abg Frhrn v Heyl wird der
Antrag mit großer Majorität angenommen

Nächſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt der Antrag des
Abg Liebermann von Sonnenberg betr das Betäuben von
Schlachtthieren Schächtverbot

Abg Dr Vielhaben Antiſ beantragt den Antrag von der
Tagesordnung abzuſetzen da er eine falſche Tagesordnung
erhalten habe auf welcher der Antrag nicht vermerkt ſel

Präſident Graf Valleſtrem bemerkt durch einen Jrrthum
ſei zuerſt eine fehlerhafte Tagesordnung hergeſtellt worden die

dann berichtigt worden ſei
Der Antrag wird von der Tagesordnung abgeſetzt

Es folgen Petitionen 4Als Material werden der Regierung überwieſen Petitionen
des Bundes deutſcher Frauenverelne betreffend die
Approbation weiblicher Aerzte Petitionen betr den
Verkehr im Kaiſer Wilhelm Kanal und betreffend Ab
änderungen des Krankenverſicherungsgeſetzes

Eine Debatte ergiebt ſich bei der Petition von Friſeuren um
Sonntagsruhe Die Kommiſſion beantragt Ueberweiſung
als Material

Abg Bebel tritt für die Petition ein und beantragt Ueber
weiſung zur Berückſichtigung

Abg v Stumm widerſpricht da ſolche prinzipielle Fragen
an am Ende einer längeren Sitzung entſchieden werden
ollten

Nachdem noch die Abgg Hitze Ctr Dr Krauſe nwatl
v Saliſch konſ geſprochen wird der Antrag Bebel abgelehnt
ſo daß es beim Kommiſſionsbeſchluß bleibt

Mehrere Petitionen betr die erwerbsmäßige Beſchäftigung
23 Kindern werden der Regierung zur Berückſichtigung über
wieſen

Ueber Petitionen betr Einführung der Doppelwährung
wird zur Tagesordnung übergegangen

Als Materigl werden der Regierung überwieſen Petition
betr die Verſicherung gegen Arbeitsloſigkeit betr
die Grundſtücks und Hypotheken Makler betr die
Aich ung von Spiritus und Biergläſern
Ueber Petitionen betreffend den Jmmobiliar Feuer

verſicherungszwang und betr einen Eingangszoll
auf ausländiſche Schafwolle wird zur Tagesordnung über
gegangen

zächſte Sitzung Dienstag 14 März 1 Uhr Zweite
Leſung der MilitärvorlageSchluß /26 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Zeitung

Abgevrdnetenhans
42 Sitzung vom 13 März 11 Uhr

Das n iſt gut beſetzt
Am Miniſtertiſche Dr Boſſe u a
Die z weite Berathung des Kultüsetats wird fortgeſetzt

Beim Kapitel Höhere Schulen wünſcht
Abg v Knapp ul daß die Realgymnaſial Abiturienten

auch zum Sindium der Medizin zugelaſſen werden Nach An
ſicht von Autoritäten auf dem Schulgebiete ſei anerkannt daß
dieſe Schulen auf einer ſolchen Höhe ſtänden daß eine Zu
laſſung zum mediziniſchen Studium ganz unbedenklich erſcheine

iniſterialdirektor Althoff Gegenwärtig findet eine Reviſion
der glichen Prüfungsordnung ſtatt und es iſt dann wohl
möglich daß die vom Vorredner angeregte Frage zur Sprache
kommt Die Angelegenheit gehört übrigens zur Zuſtändigkeit
des Reiches Die übrigen Ausführungen des Redners bleiben
unverſtändlich

Abg Pleß Ctr wünſcht eine Einführung des Unterrichts in
der Stenographie in den höheren Schulen

Geheimrath Kiepke erwidert an eine ſolche Einführung könne
z Z noch nicht gedacht werden da der Kampf zwiſchen den
einzelnen Stenographieſyſtemen noch nicht beendet ſei

Jbg Dr Virchow frſ Vp Jch empfange als Examinator
den Eindruck daß wir uns in einer Periode entſchiedenen
Niederganges der allgemeinen Bildung unſerer höheren Schüler
befinden Hört hört Dieſer Niedergang hängt ja in einem
nicht ganz kleinen Theil zuſommen mit dem Verfall der klaſſiſchen
Bildung Das iſt ein nicht zu unterſchätzender Vorzug geweſen
den gerade die Deutſchen gehabt haben und wenn dleſelbe in
dem ſogenannten akademiſchen Leben eine Art von Mittelpunkt
gewonnen hatte ſo wird glaube ich auch ſelten jemand ſein der
nicht den Vorzug eines ſolchen Mittelpunktes für die geſammten
öffentlichen Erſcheinungen des Volkes anerkennt Die
Grammatik wird jetzt immer ver urückgedrängt es
iſt mir ſchon vorgekommen daß meine Examinanden ſagten Ja

darüber ſagen laſſe Grammatik haben wir gar nicht mehr gelernt Sie geben mir

u verſtehen daß das ein antignirter Slandpunkt ſel

eit be ſelbſt Heuba ſelbſt gegen die Exceſſe der Vrammatſet er
kämpſt muß doch auch ſagenes keine Sprache Sehr richtig Jch un ihie Wmnatit geht
Achtung vor der realiſtiſchen der naturwiſſenſchaſtlich er el aller
doch tief beklagen wenn die Regierung hre geled Nichtun
nicht auf der Höhe derjenigen Bildung hallen könnte wegt
Humanismus hervorgebracht hat der ünſere ganze Kinde er
hat Nun gehört aber zum Humanſsmus vor allen ehiocht
Philoſophie Vor allen Dingen vermiſſe ich in ine auch die
wicklung die Ausbildung der Logik Allein unſere J Ent
wöhnen ſich noch an ſtreng logiſches Denken Das di ge
daß ſie ihre guten Geſetzbicher haben aus denen ſie al daher
und daß ſie ſich in genau überlegten erprobten For lernen
wegen Die einzige Diseiplin welche in der Beziehung de
ſteht iſt die Maſhematik da es nur eine Möglichteit
korrekt zu rechnen nach der muß man ſich richten g bt
hatten wir auch für Mediziner eine Vorſchriſt daß
hören ſollten Dieſe Vorſchrift iſt gefallen und die Medig
wiſſen z nicht mehr daß einmal ein Mann exiſtirt hat er
Ariſtoteles geheißen hat Jch habe nicht zu denen gehört degegen die Zulaſſung der Realgymngſiaſten zu den Ünwverſi
ſudien namentlich zu den inediziniſchen Einſpruch erhoben
Aber trotzdem iſt es auch einem Realſchüler zu empfehlen dagen
etwas Grammatikund damit die Grundlagefürklaſ ſiſche Entwich er
und zugleich auch Logik und etwas Pſychologie lernt Das müßt
in den allgemeinen Bildungsplan in viel höherem Maße an
nommen werden als es jeſt der Fall iſt auch für Gymnaſ
Wird da die Grammatik gänzlich herausgeſchmiſſen und die L
auch ſo entbehrt man zwei der wichtigſten Schulungsmittel t
die Jugend die wir bisher gehabt haben Es iſt gewiß richt
daß wir jeder neuen Richtung die praktiſche Bedeutung gewinn
volle Freiheit der Entwicklung gewähren müſſen Es iſt nat
lich daß das Volk den Wunſch empfindet möglichſt frühzeitig ſih
an dem Auſſchwung zu betheiligen den z V die Elektrizi
genommen hat Aber deshalb müſſen wir doch noch keine be
ſonderen elektriſchen Schulen einrichten Jch warne davor die qig
So herübergekommene Neigung lauter einzelne Schulen
coles de mines und dergleichen auch bei uns aufkommen

laſſen Erſt neulich hak einer der berufenen Vertreter gerode
der Realſchulen beklagt daß die Chemie gewiſſermaßen aut
der Univerſität hinansgedrängt worden ſei Wenn neulich ſerver
die Herſtellang landwirthſchaſtlicher Lehrſtühle an den Univerf
täten empfohlen worden iſt ſo iſt das ausgezeichnet und vortrefſ
lich aber man muß auch bedenken daß unſere landwirthſchaſ
liche Entwickelung eine ſehr einſeitige Richtung genommen h
Ich habe gar nichts gegen landwirthſchaſtliche Lehrſtühle wenn
dafür geſorgt wird daß zuletzt doch ein Beſtand unſeres natſe
nalen Weſens zurückbleibt Wir haben große Fortſchritte ge
macht aber es unterliegt keinem Zweifel daß wir allmälig von
unſerer urſprünglich ſtarken Poſition verdrängt werden Moy
muß im neuen Jahrhundert eine Poſition ſchaffen die unſeren
Volksleben dieſe ſtarke einflußreiche Stellung wahrt und in
innerliche Befriedigung verſchafft Lebhafter Beifall

Miniſter Dr Voſſe Die Unterrichtsverwaltung betrachtet
es als eine ihrer erſten Aufgaben zu verhindern daß d
Niveaun der allgemeinen Bildung ſinke und ich kann nicht
zugeben daß die Ausführungen des Vorreduers im Einzelve
richtig ſind

Abg Nadbyl Ctr bemerkt man müſſe die Stenographh
mindeſtens als ſaknltativen unentgeltlichen Lehrgegenſtand en
führen Ein neues Syſtem die ſogenannte Nationalſtenogrophe
ſei ſehr empfehlenswerth Dies Syſtem habe eine ganz nene
Grundlage geſchaffen und er bitte die Regierung dies Shyſten
beſonders zu berückſichtigen

Auf eine Anfrage des Abg Brütt fk erwidert
Geheimrath Renvers daß der Staat keineswegs Zulagen

an die Oberlehrer nicht geiwähre obwohl die Mittel dazu vor
handen ſeien

Abg Glattfelter Ctr ſchließt ſich den Ausführungen des

a d r Vp jaAbg Funck fr Vp faſt unverſtändlich wünſcht Zulagen fürdie Vorſchullehrer in Frankfurt a M ſt Jurss
Miniſterialdirektor Dr Althoff bemerkt es ſchwebten Ver

handlungen zur Beſeitigung der auf dieſen Gebiete etwa vor
handenen Mißſtände

Abg Wetekamp fr Vp empfiehlt gleichfalls Einführung derStenographie als Unterrichtsgegenſtand und ſoricht ſich für de

Einführung des Syſtems Stolze Schrey aus Das Natlongl
ſyſtem bei dem die Vokale ſtark hervor und die Konſonanten
zurücktreten halte er nicht für empfehlenswerth Das Stolze
Schrei Syſtem ſei ſehr leicht lesbar und erſetze die Kurrent
ſchrift in ausgezeichneter Weiſe Wenn dem Abg Dr Winter
die allgemeine Bildung der Studenten geſünken zu ſein ſcheine
ſo habe derſelbe dieſen irrthümlichen Eindruck daher bekommen
weil er ſelbſt ſich immer weiter wiſſenſchaftlich entwickelt habe
Manche Erwachſene ſagen auch jetzt Mein Gott was ſitzen
jetzt für kleine Kerlchen in Sexta wir waren doch damals biel
gen Auch er wünſche daß den Realgymnaſialabiturlenten
as Studium der Medizin möglich gemacht werde Auch in

a auf die r müßten das Reglgymnaſium und
das humaniſtiſche Gymnaſinm gleichgeſtellt werden Von hoher
Bedeutung ſeien ſeiner Anſicht nach die Reformſchulen Vor
allen müſſe die Schule immer mit dem Leben in Verbindung
ſtehen Redner verweiſt ſodann auf die Broſchüre des Schul
Weg dtdaten Schröder über die Lehrer an höheren Lehr
anſtalten

Geheimrath Reuvers beſtreitet daß die Anſtellungsverhält
niſſe der Lehrer an höheren Lehranſtalten beſonders ſchlechte
ſind die Zahlen in der Schröder ſchen Broſchüre ſeien falſch
Auch die Gehaltsverhältniſſe ſeien nicht ungünſtig die Oberlehrer
ſeien verhältnißmäßig ebenſo gut geſtellt wie die Richter Die
maßloſen Angriffe der Broſchüre gegen die Schulverwaltung
müſſe er zurückweiſen

Abg Dittrich Ctr klagt über die Ueberbürdung der Lehrer
an höheren Lehranſtalten Der Lehrerberuf ſei jedenfalls elne
der aufreibendſten ihre Arbeit ſei eine intenſive ſo daß eine
Entlaſtung wohl am Platze wäre S

Miniſter Pr VBoſſe erkennt die Ueberbürdung der Lehrer
beſtreitet aber daß dieſelbe ſo groß iſt wie es Dr Schröder
ſeiner Broſchüre behauptet Der Verfaſſer mache wenlg zuve
läſſige Angaben und beachte z B gar nicht die bereits e
gfr rten Entlaſtungsſtunden für viel beſchäftigte Lehre

ie Regierung habe bereits Maßnahmen getroffen um m
Schröder ſchen Zahlen auf ihre Richtigkeit zu prüfen und mr
nöthig Abhilfe zu ſchaffen Falls die Klagen der e
begründet ſeien werde die Regierung ſobald wie möglich Wan

ſchaffen Beifall darinAbg Frhr v Zedlitz frk kann dem Abg Virchow e z
nicht beiſtimmen daß bei den Studirten ein iageng in r
auf logiſches Denken zu konſtatlcen ſei Nach ſelnen es
fahrungen die ſich meiſt auf Juriſten beziehen ſei 3331 ferial
wegs der Fall Erfreulich ſel die Antwort des Min er
Direktors betr die Zulaſſung der Realgymngaſialablturienten z
Studium der Medizin er freue ſich daraus entnommen
haben daß die Regierung nicht die Abſicht habe die in der
gymnaſialabiturienten durch Vorenthaltung der Beſan i
Konkurrenz hinter den Gymnaſialabiturienten zurückzue ing des

Abg Goebel Ctr weiſt auf die unlogiſche Einthe t blos
Etats hin Hier ſeien unter höheren Lehranſtalten m Dndern
die Üniverſitäten und andere akademiſche Hochſchule n wöre
auch Gymnaſien und ähnllche Anſtalten verſtanden Bee Hoch
es eine Eintheilung in Elementarſchulen Mittelſchulen chow den
ſchulen zu treffen Das Lob das der Abg Dihegründel
humaniſtiſchen Anſtalten geſpendet habe ſei durchaus daß maner könne ihm nur di Bedauerlich ſel Se Sebens
heute ſchwerlich noch Leute ſindet die noch im höher Bezug
alter ihren Homer und Horqz mit Freuden leſen J ſeine Vor
die Ueberbürdung der Lehrer ſtimme er mit dem was
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n überein Die Neurxaſihenie der Lehrer ſeid Nette Erſheitng Beſalt
jo le r Arendt freikonſ glaubt daß das humaniſtiſche

r dann auf die Dauer ſich halten kann wenn esSee tanngsmonopol verliert Die Regierung möge den
ngymnaſien nach wie vor ihre Sympathie zuwenden

Segen ere wünſche er eine Beſſerſtellung der rJ hbheren Schulen die durch den Normaletat benachtheiligt

ſeien öpke bemerkt daß ſich noch kein abſchließendesehe de di Reforn ymnaſien fällen laſſe daß aber die Re
r le ſoweit ſich jetzt bereits ein Schluß zieben laſſe günſtig

be ſcheinen Die Beſſerſtellung der Zeichenlehrer werde er
erdenwo Wetekamy freif Vr wendet ſich gegen den Abg

or Dittrich der ſeine Iegeg mißverſtanden habe
Abg Dr Wiemer frelſ Vp betont den hohen Nutzen der

Sienographie und empfiehlt deren Einführung in die Schulen
Dann würden auch zugleich die Einigungsbeſtrebungen der ver
ſchiedenen Freme die bereits angebahnt ſeien weſentlich ge

werdennen Schall konſ erſucht den Miniſter auch den Lehrern
an nicht vollberechtigten Schulen ſeine Aufmerkſamkeit zu

enweint wird der Titel bewilligt
ei dem Titel Zuſchüſſe für die vom Staat zu unter

haltenden Anſtalten tritt
Abg Daub ul für eine Beſſerſtellung der Zeichenlehrer und

der Vorſchullehrer ein r
Abg Gamp fk klagt über die baulichen Mißſtände am

Gymnaſium in Raſtenburg dort ſel keine Möglichkeit gegeben
die Zimmer im Winter zu heizen die Aula ſei nicht ausreichend
ja ſelbſt die Bedürfnißanſtalt entſpreche nicht den mäßigſten An
arderungen Er bitte den Miniſter den Neubau zu be
ſchleinigen Srin Titel Zuſchüſſe für die vom Staate zu unter
ſtützenden Anſtalten ſpricht

Abg van Vleuten Ctr für Verſtaatlichung des Proghm
rege Rheinbach beziehungsweiſe um Erhöhung des Staats
uſchuſſesba Langer Ctr äußert denſelben Wunſch für das Pro

gymnaſium in Frankenſtein
Geh Rath Renvers erklärt daß die Regierung infolge der

Stenerverhältniſſe der Stadt Frankenſtein nicht in der Lage ſei
den Wunſch des Vorredners zu erfüllen

Bei dem Titel Zuſchüſſe behufs Verbeſſerung der
Beſoldung der Lehrer c weiſt

Abg Wetekamp fr Vp auf das ungleiche Einkommen der
Lehrer an ſtädtiſchen und au ſtaatlichen Gymnaſien hin Die
Annahme daß viele Lehrer nicht die volle facultas docendi be
ſitzen treffe nicht zu man könne alſo daraus keinen Grund zu
einer ungleichen Beſoldung herleiten Früher habe der Staat
d finanziell ſchwache Gemeinden weit mehr gethan als heute

nfolge der neuen Normaletats mit ihren vielen Nachtragetats
ſelen die Verhältniſſe außerordentlich verwickelt und die Zuſtände
noch ſchlimmer geworden Völlig ungehörig und unmoraliſch ſei
es daß man Kandidaten die die Berufung an eine Schule mit
nledrigem Gehalt ablehnen aus der Liſte der Anwärter
ſreiche Man möge ſolchen lelſtungsunſähigen Gemeinden von

rege gſchnſſe leiſten oder beſſer noch dieſe Frage bald
geſe regeln

Geh Rath Renuvers hofft auf Grund der bisherigen Er
fahrungen daß die Gemeinden ohne Zwang auf gütlichem Wege
dazu zu bringen ſein werden den Lehrern dieſelben Gehälter zu

Hlerauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf Dienstag

Jtalien
J Rom ging geſtern das Gerücht um gegen die Kammer

ſel ein Attentat beabſichtigt doch verlief die Sitzung in
vollſter Ruhe und ohne jeden Zwiſchenſall

err Cauevaro iſt augenblicklich ein er beſchäftigter
Mann Machdem er den erſten Schritt am Stillen Ocean ge
than kann er auch dort nicht mehr zurück und wird vermuthlich
a t ſein zu ſeiner früheren Waffe der Flotte zu greiſen
a die Diplomatenfeder nicht auszureichen ſcheint Die Times

meldet nämlich aus Peking vom Sonntag Die gegenwärtige
Stimmung der Chineſen läßt keine Netz ung erkennen den
Forderungen Jtaliens nachzugeben Es dürften kräf
tigere Mittel nothwendig ſein um Nachgiebigkeit zu erzwingen
Das TiungliYamen iſt gänzlich im Unklaren über die Stellung
welche Jtalien unter den Nationen einnimmt Einer Meldung
des Reuter ſchen Bureaus vom Montag zufolge ſandte das
Tſungli Yamen dem italieniſchen Geſandten de Martino am
Sonntag eine Note in der es ihn um Rückſendung ſeiner
Depeſche erſuchte aber kein weiteres Zeichen der Geneigtheit
andere Punkte des von ihm geſtellten Ultimatums zuzugeſtehen
kundgab Wie es heißt hätte de Martino die Note unbeant
wortet gelaſſen Schiffskanonen und gelandete Matrofen
werden ſchließlich wohl die Dolmetſcher abgeben

Jn der Rekonvalescenz des Papſtes ſcheint doch nicht
alles ſo glatt zu gehen wie die offiziellen Bulletins glauben
machen wollen Von zuverläſſiger vatikaniſcher Seite hört
nämlich das Berl Tabl daß der Papſt beabſichtigt am 13
April ſeinein Namenstage im Petersdom eine pompöſe kirchliche
Feier abzuhalten Die Aerzte ſind damit einverſtanden da ſie
von einer frendigen Erregung des Papſtes einen heilſamen Ein
fluß auf ſeine Geſundheit erhoſffen Obſchon die Wunde voll
ſtändig geheilt iſt iſt das Beſinden des Papſtes doch nicht völlig
zufriedenſtellend man ſpricht von einer Blutinfektion
die früher oder ſpäter ſchlimme Konſequenzen haben könnte
Man muß alſo darauf gefaßt ſein bald wieder weniger günſtige
Nachrichten aus dem Valikan zu hören

Schweden und Nortvegen
Wle Verdens Gang meldet ſammelte ſich in Chriſtlankag am

Sonntag abend als der Kronprinz Regent von dem Mili
tärverein nach dem Schloſſe zurückkehrte eine etwa 300 Per
ſonen zählende Volksmenge an welche Kundgebungen veran
ſtaltete indem ſie unter Pfeifen und Schreien mit Schnee warf
Die Polizei zerſtreute die Menge und nahm drei Verhaftungen
vor Verdens Gang verurtheilt die Kundgebungen auf das
ſchärfſte

Großbritannien und Jrland
Die engliſchen Baumwollſpinnereiarbeiter haben ſich

mittels geheimer Abſtimmung für den Ausſtand erklärt wenn
ihnen bis zum 25 März nicht ein Lohnaufſchlag von 3 Proz
gewährt würde

Daily Mail erfährt ein Familienrath werde unter dem
Vorſitz der Königin demnächſt in Nizza ſtattfinden in welchem
alle mit der koburger Thronfolge und der künftigen Er
Ziehung des Prinzen Arthur von Connaught verknüpften
Fragen ihre endgiltige Löſung finden würden Der Herzog
von Connaught werde zugegen ſein

Jm Unterhanſe erklärte der Parlamentsunterſekretär des
Aeußern Brodrick das Gerücht Jtalien ſei im Begriff die Provinz
Erythräa an England abzutreten für unbegründet
Das Haus verwirft ſodann ohne Abſtimmung einen Antrag
Pritſchard Morgans auf Vertagung des Hauſes als Zeichen der
Mißbilligung des Verhaltens des britiſchen Geſandten in

unterſtüße Jm Laufe der Debatte erklärt Parlaments Unter
bewilligen wie denen an ſtaatlichen Anſtalten eking und zwar weil dieſer die Forderungen Jtaliens
11 Uhr Vorher klei Vorlageneitis r prre orlagen

e Ausland
Oeſterreich Nungarnu

Die ablehnende Haltung die ſowohl die Deutſchen als dle
Tſcheſchen insbeſondere der verfaſſungstreue Großgrundbeſitz
geeen den neueſten Sprachenfragen Löſungsplan der

egierung zeigen erzengt neuerlich Gerüchte von der
erſchütterten Stellung des Grafen Thun Man nennt aber
P den mähriſchen Statthalter Spens Boden als Nach
Die deutſch fortſchrittlichen Abgeordneten haben geſtern
beſchloſſen dem böhmiſchen Landtage fernzubleiben

auptmänn Müller und Oberlentnant Tompa welche in
Graz im November bei einem gegtäaigen Wirthshangsſtreite
den Privaten Groſſauer mit Säbelhieben verletzten wurden zu
drei beziehüngsweiſe zwei Monaten Gefängniß verurtheilt

Frankreich
Jn der Deputirtenkammer interpellirte Allard über

die Exploſion in Tonlon namentlich wen die Verant
wortung treffe über die Urſache und ob ein Attentat vorllege
erner über den Angriff auf die Schildwache und die Entdeckung
er Dynqmitpatronen Miniſter Lockroy erwiderte die Unter

bung habe bisher keinerlei poſitive Erfolge ergeben auf der
nalücksſtätte ſei keine Spur gefunden worden Die meiſten
eugen der Kataſtrophe ſelen todt oder könnten keine Auf
ärung geben Der Miniſter ſetzt die Lage des Pulver

magazins und die Verſchiedenheiten des Pulvers auseinander
i führte aus die gerichtliche Unterſuchung bezwecke feſtzu

en ob ein Attentat vorliegt Er lege den auf den Poſten
a ebenen Revolverſchüſſen keine Bedeutung bei Die Re
erung müſſe ernſtlich auf die Vorgänge in der Umgegend
dons und des Arſenals achten Die Möglichkeit eines ver
aceriſchen Anſchlages ſei augenſcheinlich ein ſolcher könne
v r das Unterſchieben einer ein Ührwerk enthaltenden
a an Stelle einer Pulverkiſte oder durch Einſchleppen einer

ren Höllenmaſchine in das en hn ausgeführtgut en Er glaube man müſſe die Pulvermagazine in weiteren
ſchenräumen aniegen und ſie iſoliren er werde dazu Geld

u hofft daß der Miniſter die Unterhre eifrig betreiben werde Der Zwiſchenfall iſt damit er

di n Kapitel der Rüſtungen verſichert der Matin, daß
eigen geſtaltung der franzöſiſchen Artkllerie ſeit
G gen Tagen vollendet iſt Die Zahl der fertiggeſtellten neuendulde ermöglicht die Umänderung und Ausrüſtung von 105

atterlen welche unter 18 Feſtungsbataillone vertheilt
r a en ferner von 430 fahrenden 14 Gebirgsbatterien und 52
üuende Batterien welche zuſammen 40 Regimenter bilden

eßlich von 19 e rhnie Frankreichs detachirten Vatterien
ewer großer Aufmerkſamkelt verfolgt man in Frankreich die

ſeanngen der engliſchen Kriegsſchiffe Eine Meldung des
Hare aus Breſt beſagt Sonntag früh ſignaliſirte der
norbor von der Jnſel Oueſſant ein engliſches Ge

on de von 8 Kreuzern 4 Panzerſchiffen und 1 Koörvette ſei
lymouth nach Süden abgegangen

Verte dem Schwurgerichtshof in Paris begaun am Montag die
e dung gegen Urbian Gohier den Verfaſſer des Buches

Ratant mee gegen die Nation und gegen den Herausgeber
ber len wegen Verleumdung und Beleidigung der Armee Jn
und rhandlung bekunden mehrere n die Ehreuhaſtigkeit
verſeh aterlandsliebe Gohier s Verſchiedene in Nichtattivität
Unſere Offiziere beklagen ſich über ihnen gegenüber begangene
ſchen e dgkelten und behaunpfen daß mehrere in dem Gohier

eltere Uch enthaltene Anklagen gerechtfertigt ſeien Aus den
zuheben eugenausſagen iſt beſonders die Pelletan s hervor
mäblgteitee es billigte daß Gohler Angriffe gegen Unregel
dat 9 en in der Kriegs und der Marineverwaltung gerichtet

e Verhandlung wird heute fortgeſetzt

ſekretär Brodris Jtalien hat ſeine jetzige Stellung völlig
aus eigener Jnitiative eingenommen die einzig richtige Stellung
der britiſchen Regierung dem gegenüber iſt die einer Jtallen be
freundeten Macht Ein langjähriger Freund und Verbündeter
Großbritannkens wünſcht mit Ching wegen gewiſſer Zugeſtänd
niſſe zu unterbandeln Dieſem Wunſche r haben wir
eine freundliche Haltung gezeigt und zwar haben wir das Vor
gehen Jtaliens bisher nur inſoweit gebilligt als daſſelbe ein
rein diplomatiſches iſt Falls im Laufe dieſer diplomatiſchen
Unterhandlungen die italieniſche Regierung von der chineſiſchen
ewiſſe Zugeſtändniſſe erlangt ſo werden wir Jtaliens
rſcheinen als Freund und Verbündeter willkommen heißen

Wir wünſchen Jtalien bei ſeinen diplomatiſchen Verhandlungen
den beſten Erſoig und ſind gewillt es auf diplomatiſchem Wege
zu unterſtützen Countney hält Englands Aktion im eigenen und
in Jtaliens Jntereſſe für höchſt bedenklich Jeder der die Ver
hältniſſe Jtallens kenne müſſe wünſchen daß es ſeine Thatkraft
und ſeinen Ehrgeiz auf ſeine häuslichen Angelegenheiten be
ſchränke Eduard Gray meint daß wenn man alle Umſtände
exwäge man zu dem Schluſſe gelangen müſſe daß die britiſche
Regierung hinſichtlich Jtaliens keine andere Politik als die be
folgte habe einſchlagen können

Aſien
Nach den aus China vom Montag vorliegenden Depeſchen iſt

der Kolonialſekretär in Hongkong Lockhart zum Bevoll
mächtigten der engliſchen Regierung für die Grenzabſteckung des
zu erweiternden engliſchen Gebiekes von Kau lung ernannt
worden Durch eine kaiſerliche Verordnung werden für ver
ſchiedene Provinzen militäriſche Befehlshaber ernannt
Jung hi hat dieſen Poſten für Petſchili erhalten mit dem be
ſonderen Auftrage dem Zuſtande des Heexres die größte Auf
merkſamkeit zuzuwenden und nach Kräſten für die Beſſerung der
Disciplin und der Organiſation zu ſorgen

Auf den Philippinen gingen nach amerikaniſchen Mel
dungen aus Manila die amerikaniſchen Truppen unterſtützt von
Artillerle gegen die Aufſtändiſchen vor die den Bergrücken
beſetzt hatten der Paſig beherrſcht Nach einem heftigen Gefecht
ſchlugen die Amerikaner die Filipinos mit ſchwerem Verluſte
zurück und nahmen die Poſition auf dem Bergrücken Der An
riß auf Paſig wurde vorbereitet Der Verluſt der Amerikaner
ſt gering Wie weiter die newyorker Blätter ans Manila

melden hat General Otis die Fortſetzung der Unterhandlungen
zwiſchen den r und den Filipinos bezüglich der Frei
aſſu 77 der ſpaniſchen Gefangenen unterſagt ver

muthlich in der Abſicht zu verhüten daß die Filipinos in den

Förderung ihrer nationalen Sache verwenden würden
d J

Halle und Umgegend
Halle 14 März

Jn öſfentlicher Stadtverordneten Sitzung
wurden zwei Petitionen eine Enteignungsſache des Halleſchen
Kohlenwerks und Pflaſterung eines Theils der Pfännerhöhe be
treffend der Baukommiſſion zur Vorberathung überwieſen
Die Annahme eines Legats zur Unterhaltung zweier Erb
begräbniſſe wird beſchloſſen und der Magiſtratsantrag betr
Gründung der Stelle eines ſtädtiſchen Plan
kammer Verwalters angenommen Weiter erfolgte die
Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Kämmerei für 1899
der Kapitel J Ueberſchuß XII Feuerlöſchweſen
XIII Bauweſen XIV Reinigung und Beſprengung
der Straßen XV Straßenbeleüchtung XVIII Ge
mweindeabgaben und X1X Jns8gemein ſowie die Ent
laſtung der Rechnung der Paul Riebeckſtiftung für
1896/97 werden genehmigt

Bermiſchtes

Unglücksfälle und Verbrechen Eine gruchtgasvergiſteng
hat in Berlin geſtern zwei Opfer gefordert Die Fabrikant

Beſitz des Löſegeldes gelangen welches ſie zweifellos zur

Krone ſchen Eheleute ans der Alexandrinenſtraße wurden geſtern
rüh in ihrem Schlafzimmer todt aufgefunden das aus dem

offenen Hahn der Gaskochleitung ſtrömende Gas hatte ihrem
Leben ein Ende gemacht Der Schooner Anna, Kapitän
Jenſen welcher mit einer Ladung Mais von Hamburg aus
gegangen war iſt geſtern morgen im Nebel an der Südküſte
von Falſt er geſtrandet Jn einem breslauer Hotel ſtürzte
geſtern morgen Oberkentnaut v Kalkhoſf vom 62 Regiment zu
Coſel als er ſich von einer Hochzeitsfeler nach Hauſe begeben
wollte über das Treppengeländer zwei Slockwerk tief hinab
Er ſtarb ſofort Jn Homburg v d H gerieth am Sonntag
abend 10 Uhr auf bisher unauſgeklärte Weiſe das Dachgeſchoß
der Jnfanteriekaſerne in Brand welcher durch thatkräftiges Ein
greifen der Soldaten noch im Entſtehen gelöſcht wurde Jn
der Glamm ſchen Maſchinenfabrik in Fraukenthal wurde der
Former Jäger von einem herabfallenden 60 bis 70 Ctr ſchweren
Eiſenblock getroffen und vollſtändig zerquetſcht Ein zweiter Former
der ebenfalls getroffen wurde iſt lebensgefährlich verletzt
Der Faktor der Oeſterreich Ungariſchen Bank in Wien Franz
Perik hat ſich entleibt weil entdeckt wurde daß er mit Fälſchern
von Banknoten ſeit Jahren in Verbindung geſtanden und ihnen
zurückgeſtellte Platten zur Anfertigung von Bankvoten geliefert
hatte Beim Neubau der Tafelbrücke die Bozen und Gries
verbindet ſtürzte bei Abtragung der alten Brückenpfeller die
bozener Waſſerleitung ein Auch die elektriſche Leitung wurde
beſchädigt und die Stadt war infolgedeſſen Sonnabend abend
ohne Waſſer und ohne elektriſches Licht Das Theater in
Luſſin Piccola Hauptort der Jnſel Luſſin im Quarnero
buſen iſt bis auf den Grund abgebrannt man vermnthet
Brandſtiftung Einen ſchrecklichen Tod fand in Kaliſch der
zwanzigjährige Student Jao Sobocki Beim Experimental
ſtudium über die Acetylen Beleuchtung explodirte ein
mit Acetylengas gefüllter Ballon und riß dem unglück
lichen jungen Manne den Kopf förmlich vom Rumpfe ab
Nach einer bei Lloyds aus Aberdeen eingegangenen Depeſche
iſt der in Stavanger beheimathete Dampfer Jdraſt vom Rune
Tyne nach Bergen unterwegs am 10 d in der Nordſee ge
ſcheitert Der erſte und der zweite Jngenieur und ein Mann
der Beſatzung ſind in Aberdeen gelandet Man glaubt daß der
übrige Theil der Beſatzung ums Leben gekommen iſt Jm
Theatre Gymnaſe in Lüttich brach während der Aufführung des
Dramas Toska infolge Aufſteigens von Rauch auf der
Bühne eine furchtbare Panik aus Viele Frauen wurden
mit Füßen getreten eine Zuſchauerin ſowie ein Kind
wurden die Treppen hinabgeworfen und ſchwer verwundet
Jn Serajewo wurde der Mohammedaner Muſtafa Krdzalja
Kavazovie in der Senlgrube ſeines Hauſes ermordet auf
gefunden Seine Söhne Fajk und Akit wurden unker dem
Verdacht den Mord begangen zu haben verhafſtet Jm
Feuerwerks Laboratorium zu Bourges fand Seim Laden eines
Geſchoſſes geſtern eine Exploſion ſtatt ſieben Soldaten wurden
verwundet das Laboratorium iſt zerſtört Wie dem Reuter
ſchen Bureau aus Brisbane vom Montag gemeldet wird ſind
bei dem Orkan welcher kürzlich an der Küſte von Queens
land wüthete 88 Fahrzeuge der Perlfiſcherflotte untergeganger
Man nimmt an daß 400 Farbige und 11 Weiße dabei er
trunken ſind Jn Breslau kam am Sonntag abend der
Zwanzigiährige Buchhandlungsgehilfe Arthur Eilner zu einem
Polizeikommiſſar und gab an daß er am 9 Dezember v J auf
dem Wege zwiſchen Spandan und Berlin einen Heuhändler
auf ſeinem Wagen erſchlagen und ausgeranbt habe Der
ahnungsloſe Mann habe auf ſeinem Wagen geſchlafen während
ihm Eilner mit einer Hacke den Schädel eingeſchlagen und ihm
ſein Portemonnaie mit 4,50 M Jnhalt geraubt habe Er habe
die Selbſtanzeige infolge von Gewiſſensbiſſen gethan Damit
wäre endlich die Ermordung des Rühle aufgeklärt

Perſonalnachrichten Dem bekannten Phyſiker Guſtav
Amberg den man als Vorläufer der Berliner Uranla be
zeichnen kann und der auch in Halle vielbeſuchte Experimental
vorträge hielt iſt das Prädikat Profeſſor verliehen worden
Der Hamb Corr meldet aus Friedrichsruh Die Arbeiten
am Manſoleum ſind der Vollendung nahe ſodaß der baldigen
Beiſetzung der Leichen des Fürſten und der Fürſtin Bis
marck nichts im Wege ſteht Die Umgebung des Mauſoleums
wird gegenwärtig mit gärtneriſchen Anlagen verfehen Die im
Laufe dieſer Woche in Friedrichsruh eintreffende Leiche der
Fürſtin ſoll zunächſt im Sterbezimmer des Fürſten an ſeiner
Seite bis zur Beiſetzung aufgebahrt werden Jn Darmſtadt
ſtarb plötzlich am Herzſchlag der verantwortliche Redacteur der
offiziöſen Darmſtädter Zeitung, Hofrath Becker in Wien
der Komiker Julius Wittels zuletzt am Karl Theater in
Trieſt der Freskomaler Moriz Than 70 Jahre alt in London
77 Jahre alt der Sanitäts Jngenleur Sir Douglas Galton
der für die ſanitäre Einrichtung von Krankenhäuſern in England
als erſte Autorität galt in Brigthon Frau Agnes Ruge die
Wittwe Arnold Ruge s in ihrem 85 Jahre in Kalkutta der
Militärarzt Evans Profeſſor der Pathologie an der medlzi
niſchen Hochſchule in Kalkutta an der Peſt Man
glaubt daß er ſich die Krankheit bei der Autopſie eines
an der Peſt Verſtorbenen zugezogen hat Ferner ſtarb
in Paris 63 Jahre alt Herr Secrstan der einſt vielgenannte
Gründer und Leiter der fallit gewordenen Soeiété des Melaux
Jn der Gemäldegallerie Secrétan s die nach deſſen Sturz ver
kauft wurde befand ſich auch der Angelns Millets der damals
von einem Amerikaner für 500,000 Francs erſtanden wurde
Wie aus NewYork vom 12 d berichtet wird hält die Beſſerung
im Befinden Rudyard Kipling s ah Der Tod ſeines
Töchterchens mußte dem Dichter der unaufhörlich nach dem
Kinde verlangte mitgetheilt werden Er nahm die Trauer
nachricht gefaßt auf

F J

Meteorvologiſche Station zu Halle
22

13 März 14 März9 Uhr 12 MWin ad 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 768,2 767,5J e v ael t tigke 7 7 aWinde Ro 3 o 3Maximum der Tewperatur am 13 März 10,8 C
Minimum in der Nacht vom 13 März zum 14 März 1,69 O
Niederſchläge am 14 März 7 Uhr morgens 9,0 mm

Mitlwoch 15 März
Heiter und trocken bei milderer allmälig ſteigender Tages

temperatur nachts kühler

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 13 März morgens

Memel 769 35 NW heiter Swinemünde 776 3 WRNW Z3
wolkig Hamburg 778 25 W Nebel Borkum 778 32 W 1
wolkenios Berlin 777 42 WNW 2 heiter München 774 2 NO 4heiter Wien 774 R woltig Trieſt 768 142 ONO dedeckt
Petersburg 74b 12 WNiw 3 Schnee Haparanda 759 9 ſtill
Schnee Cort 778 49 SW bedecht Paar s 775 62 N 3 wolkenlos

Letzle Telegramme
Paris 13 März Piecquart wurde heute von der

Militärbehörde der bürgerlichen Gerichtsbarkeit
ausgeliefert Er wurde gus dem Militärgefängniß
Cherche Midi in das Civilgefängniß de la Santés über
eführt und in derſelben Zelle untergebracht in der er nachKer Verhaftung internirt worden war



Handel GGewerbeDgutsehe e und Verkehr Wie en285 d tienka r a Die I n 29 Pfg Speck Ruhbie r e e e W Are e Bhort elear midadliag ioco j PriiaaDent a zu ges r und 2 M ung hat mi b pe Seh Iussberie r März 50 iladelphia DCo Vi sche Genos gescheben kür Stewpel Amt a Aai Aug 50,50 r i völ ruh 50 83 Hayre el orothea RTariuls un Hauptversa senschaftsbank v t eren i März Septbr Deab z r März 4 nnä Bo elvetia g iekmers h is und E mwlung di k von So werpen 13 ärz Rüböl l r 5200 9,75 pe Bosnia 2 von St T q in Portvoll wird rwerb und V die u a übe ergel P März oco 214,50 r auf He St Thomas SaidVird auf den 30 Veriusserun r die kann arrisius Schmalz pe 50 Mai 23 O imreise 10 Do nach Hambu vAskanjDie Vat d einberufen g von Grundstück des Aktie Paris 13 2 r März kt 23 Was Poyer passirt w Strathisvo h erhandlu eken bese na 30 13 März S uckoer seorstän aihbt
Kr n et van e ilenen ſapit e u i e h ee Leneliet en wie Aet c h h n e e rer n W e rn caDannenba d fand eine A der zu em e Oesierreiehieche i a sehen razueker loco Il per Weisasentels gkenpegeol I12 M anüber n ne rer r 3 S rereig 174 fest Rüben Roh en r 43 13 März 0 Fall WaensBraunk gehandelt haben er es sich um Ges Zech 13 März Pet um d en Oberpege 4 4 653 2 n 4hat mit Begi ohlenwerk K soll Beschlussfass 2 Bremen 18 roleum sch n o Unter v 2 7i v ung Offizi n 13 Mä rach Stand ernbur pegel 38 dund dieses Jahres aroline bei Otf Offizielle Not ärz Börsen S ard white Knie Gberperei 22 10ehe Be Theil der neue et Die Gesel 1 Antw re der üremes e R g ite kaeo De berpegel u 4 17 2 423 4 7
200,000 Hekt rele gelten e en n en iel 6 Br Ku m re W v Gaterperei s z ig 4 ren Förd vom 1 J erselbe b r R per AMàa richt co 85 Br 4 Tn e e e e el e u m r 7neuen Akti öhun eipzige at betheiligt o x 35 do Tele e Br pe ärz Fall W B 4

4 die nieht en werden zu 1 des Grun a r Kredit u igt Credit Balan in Philadel r Petroleum r Budwei all uchsJ ezogenen Akti 12 Proz d itals um 2 und Spar cos at Oil Cit phia 7,30 do Standard white i rag 2 12 0,06 r rh Don en eder u s Ton er l Alill M i itr 112 00 Refined nite in 1 Jor raunt s 2 e reHaftung b Acet n zu 118 Pro n angeboten el n Cases 8,1 ungbunrl 0,05 Dorgau all
g rlen z zur Zeich werden Nordh Spiri zu d 0,09 Wi lexerbleibt ei r Absehluss ergi as Gesel nung auf EFass a us en tus zaun tienbe 2

gestat on 10 Pro on 46 448 inn von 1 ränkter b slau 13 ,50 63 50 A n 45 Vol randeis 001 Barbtet z auf M 64,160 rauechs Mär z desgl kä 1 T 7r n ut das voll eingeza r J Veriheilun M Es März 775 per Mir er Vol 27 kg ohne z 2 burg

Dirita n t n e z 2o Br do o i Perron W v e rDividende von e den vorgelegt eutschen Gru t ranekaateate per Dresden F0ie don r u räer Reg geh e e ehe Bremen 1 Schiffenachri m i iel alenh Novem Ser II mit n an begehesst W a März Bew ekten hber Proz zu hlossen sowi e Einlösn Ems o yd egunge Au Schiff D
u Aktienbau m 1 Juli und e New er T Vor r per 4e mir t März r r und FrachJ st zu entneh verein V roz zug Sibralt 10 in Genua in Genua ien 10 Nord burg entige Fabrit en OborUebersech ehmen dass na P den Lind zum von Baltt passirt V n Köni t r wi r auf der Wese urg das vor ahrtieks I Zo en PlätzenJ Gewinne uss von 87,349 i Zuziehung de Lerg Dem Geschä ltimore 10 Vittenber n uise ilhelm II F elhektoliter Il österr werden 5 ot nachdem d erzielt ist E ortrages vo ktsberichte D o ver passi t 6 in oxo von Australi Von mit Staffol Bis Frach Falc er Aufeiehterath ar r R ampfer d ha titegag Schl r Frahitet ch eſſa83 M als Tantiè srath auf eschlage ein ambu er Han 5 illehad Mi chleppver tA ferner 22 ème an dens die Hälft igen von de rg 11 Mä ab Am P tgetheilt kehr auf Weu rn gen A gleich 1 r e en a e de Ar2Z BRugby 10 h en e 1 in s der r St

Alit einem Fspit ende zu Direktion imore Ores it St Sr A e am 11 peditions Verein mschaft für V apital von 1 vertheilen und Crest 10 i mit Stückgut ndree H März p von
V erb Kahnh e Borlinor Börse e e Bl rieb er eTagen e Zu Grünger v t e Gesell vom 13 Mä e h 75 An an mit Köklor See

h t urg nder sind rische worden arZzZ e wartzk nt 14/,2 9 Dent mit Petroe e e ung rtan r e a zu den Notirun d I rnäcntr e an e eriet lenm

r Si str S ir
fahrzeagiebrit h Berlin Berlin dere re K als m r Abendblatt Be Sdenbarg Na Didier 28 An Dessau ntenbriefo 9 r r San
nehmun erlin D nnd sellschaft für eleictri ek B lhüri Maschin 20,09b20 D Gr K er Pfäbr solidat Be 19 286c per Frankfurt a e e S wiegte et de Berlin n Ver kö T p 145 75b B rz 110 3 188 7 Aue 18 77 ände

e i c e y a 1 J 00 berneute deeelete da t e eree e ded a n eil i ü 4 n b fo Prozess er isbankstelle in Norden eine N r r 6 97731 h do t m anetris 1257 Den h b 1903 4 Cent i 7 s Auf

an n e e e an u h e e er iſt en ea n e r outsohe l u en Hyp B Ptäb a 18780Barzer Fi St Pr J nachh weisaufnahme sden entweder Ur schiffahrts i die B o Fonds u St Wilhelmshütte 16 amnb I r S o Eisenw onv n daßt Mathlaenn statt frtheils Verkü Gesellsech en Sladtanſei aatspap Zuckerfab ütte 248,756201 do IIyp rzb à 100 4 110,500 do Iit A onv aßnhütt s ündung oder S att Berliner St eihe r Frausiad 1 82,256 do alte Ser 4 100 250 a raal A B S 164 76 alle
Kupfer EFi e Die Aktien er Schluss adt Obl 190 60 o i 20 do S 46 105 s 96 doh Steinsalzb 75d ee In i un n zu 128 Pro dieegohurger S iöos 313 500 um do o ar 1808 z o oder Königin barienhütte s g SRaven in i u r ab P reme Balee MR A Kedte iee W vor a e Eisenb P e Pf Luk 1904 n 98 50 b König Wien ren ber d

4 Essen a d Ruh Hettstedt net er 155 ſ r Prov Ar uel 4 Mai Prior o do II 101 00ba6 do R 240,00 einavie al trcdlel ist März Fohlenbaree P eito Kasee iur hayr e Mainz 2 deiner Hr erisn S r R Zuktn S affeehand t ziffern unverä ie Mark nleihe I 0 V i896 do xdb bis 1900 4 201 d efbau konv 0 690 S dash versammlu ndel In d erändert fest rktlage ist bei Braunseh e e e stpreuss Süd 3 100 50b20 0 do e 75 50 ash Firmen wors des Hamb er am Sonn nei t 20 Thlr ſI257 Sudan Jo Prära Pläbr ehe Boreet 4 ösreee I Nati
en heh z er er en 8 e iel e n hie Denteon wer ar r ine r 4152504 ie gegen wärti et die Unters ceit der am 5 andel betheili Meininger 7 oose 3 r ohe Bis IV V ukb b 1908 9980b20 Rhein Schwert s 96,508haugels ärtige Basis und ntersuehungen d April v J eiligten Oldenb 7 Lose 134,256 enb St Prio Ostpreussische 1905 2 101,906 Rhein Nassau t Pr 7 93,75 R Unte
dass eins r die Einrichtun arüber anstellen gewühlten 40 Thir Loose 3 24,200 Breslau Warset r Pom II V v do Sia B 77 der
kö schneidende A end scien Di en des Kaft sollte ob Portmund schau do VII V i9h0 u 100 Sci lesisch Zim Lit C 323 3et n h erlernen et geteig mat Beg r x Ausländische Fonds de E 4 95 20b0 n uk e de e 15 dergütun ypen statt in ragt dass di ezeigt ergehtet ellt ent Gold 4 preuss Südbah 5 I117 603 Ptd 1 x 101 70 b urm Revier 6 156 10 be nri237 g gezogen w isher mit e Grenze de werden 0 Aal 5 56 55 aun 5 7 do III V r rz 110 5 112 0 S 7 59 hefW karte W Das e n See 4 n m r c nut gee ken1858 mehr 1 ahn Einn ingenweoke in T t des Vereins t Stgat Aui T 4639 Sisenb Pri r Centrb Pfabr e re Gos REbcwhe10,635 Al ahmenv Läü in Thätigkeit ins trat Anl 1881 5 Prior Obligati do r 1900 4 105 Ascherst ellsch 4 1191 7 her
vom 1 Jannar bi gegen defßiniti übeck Bü 7 Chil do 18 5 80b26 igationen do 1900 3 ,400 Boe eb Kaliwerke 5 91 70623 imehr 39 848 r bis ult Febru nitiv weniger 122 üchen im Febr en Gold Anl 82 Zu 98,80ba0 ltal Fis Obl e do do 1906 Zu 96 10026 chumer Gussstahl g 100,506 e
Ensechede M gegen defi z r i Gemanten gypusche priv isso 85 10 Miiteln v St gar r Rp A B VII z 98 ba essauer Gas gege

Februar efinitiv mehr 7232 761,289 M mteinnahmen do priv Anl 3 lemi iitelmeerb Sitr 60,006 do do XV x i 100,00 Dortmunde Tient 4 107 300Divid pro visorisch 284 32 M Do gegen rovisoriseh Freibu do do Zu 6 ſerg Czernowi r 97 50 b Pr B v XVIII 4 100 b26 Gr Be I P r Union 5 Nort
Tapeten enden De 360 Al geg rtmund G sch l Gri irg 15 Fr I 7 est Frz Staats itz à 58 7 a G 1905 z 50b20 In r ferdeb I u II 3 111,50br0 wirvrikati r Aufsicht gegen 1898 rongu j Sriech Anl 00se 26,75b do atsb gar 3 752 2 do 1905 4 100 8010 mb acketf 99,1060 vird
e ee ation zu N srath der Akti mehr 29,780 do wons issſ 84 Ergün i 93006 Fr Ptan M cert 96 20I aurahüs abrt VerJ Pro Wie Be Leipai ordhausen besel tiengesells 750 21 o ons Goldrente 2 u Gold Pr s 91600 90 An u 1905 31 b 1o8 la zu Serb
J W e e a ren Be 435 W än e n r 5 iolee W r a dent 21 103 70 S Se926,328 M roz D schaft K senbahn wi niländ 10 l v 1890 43 gädsö oräwestbahn d 200 Obl b 19041 95 98,20 26Obersehl Fi loyd 4 1512 Gebi
Ham b u der Netto er Rohgewin onsolidatio wieder Mexik 10 Lire I oo 40be6 u öster Bahn I dahn 5 do Co D b 1908 4 3 256 v Ti Eisen Ind 4 25ba cbeantra e 3860,500 M geger 5,854,454 n n iſcaner Anl à 100 86 149002 ſer z u Eh m 0bl b 1907 3 122 7o8 100 306 Einve

anische Dampteeh e e l e er Am I e re J h r W Baer t in v ss,250 Fideber Garten 14 M ſchaftres Aktienka dende gegen 12 mpftsehift G e Deglerr Stgato Am o 101 208 Bise Gold O a 20b0 uich 1905 M obpital h Proz i Gesel Oesterr n ss 3 nb Silb t 1905 4 Bank R abeSenlachtri u M al 35 7 a Wer gen er See a e er ar a
tviehmarkt Mill M r Russ Gold R ni 81 a 5 101 405 C Cha oroneseh Gbl 104,00B o VII unkdb 1908 e 99 500 Berg Märk Kassenv ſollt im atkatiaeben Vieh 3 S e e öl iel so 400 Sehgiselie ab 1808 4 155 76 3 r hMärz 1899 ofe zu KRalle d 22 Mosco Ki 4 F 9 0 Co Goth K in 107 400 e erF 5 o Vieoiai III M iew Woron 101,20 do c Cöln W v regit Ges 5 die fObli osco Ku n 4 r 99,495B W u Ko t 90 b tie fa

stande l Iebend b s do gar Mose Smolenst 4 e ſommerseh I B 2 32 eutsehe Gr tun qun chiaeitgement e n S e e en n 127 Diea b l l eckgea t gel jan icoslo n rege ne pol Wer t87 Ringer S a v raunt m h e e h e See n e dentdaron 6 0e uft 22 do Hy 1890 3 99 206 Rjaschk b 1909 ische 4 t Hothaer i 7 h Gebieu rade 101,00b2B nene t 100,90b0 Borgw 2 43 r eiev 136,005 alleP 7 2 x 0 7 3 x 2 h 7F 2s 27 7 rer 6 Der e ehe 4 1100,70b20 werks u Rütten Ges auvur z junge 4 an unmitT Ralber ullen 30 241 54 a 21 Ungarische ros Loogzeſ 121,7 3 Wars r 4 1101,208 Aplerbeck Königeber ypoth B 8 152 I Kolon
12 Hammel Sehat a 251 Z m do a wer n 75 au Wiener i0er s Arenberger Bergwerk T lipri e ereinsb 6 Afrik
handsehwrei a l 24 a do B 2 20 Wiadii r Baroper Wal rgwerike 60 809 lübecke an 10 ten neine e 36 Staats R 97 r 7,75b2 ikawskas Obli r 4 1101 7 Berzeli alzwerk 0 9,00B N r Kommerzb 2 00 ba gutc 5 m iel ugeg o1 rohe Biemarerhütte S e ritäee BeCentral Stelle der P d o Reſte en e e iel Brrr Bonn ber r J a ihrer Preuss I Aämirs muntabr r do A p ig2l S 136 25 reuss Plandib 6 132,2068 i tg Land miralsgarten 12/281 00 Pref 6 20lRealkredit r B 6 56 nFür inlknd Getreide j 13 März wirthsechaſtskammern n r Wer n sh Mor alen 8 r Lien 101,806 Z Leipaiger Be e u e e geratkist in Mark für die T Nolirungsslolle Banges her Cirl i I et do So s Sächs Rent An r e 13 März komm

ine J wWweiren onne gernhlt worden h u Central Paciſe s 106,750 3 e rn u diewer a J r re e r n s liod Dref asc a 41 5 ba6 e 0 5 O 750 wizie gebot öetüer i 10 17 bette s 9 e e e er r 3 i en 93 49 Le 27 a m neErfurt estl der AMuide 159 1 145 145 140 152 do W erei Königst 4 r S isenb O 1886 59,10b20 3 I an v 49 500 ,490 a Stadtobl 1884 750 9 gleDanzig e 148 156 140 14 Br Firehp Gratweii 120 20be do 3 67,80 Landrentenär 100,doc 3173 do 187 99,303 Lordnuzig 9 150 162 7 Eisen weil 7 128 Ob 18809 80b 600 /2 Altb s Oſtafc z p c 150 172 1355 Breslauer r Linke 14 287 506 4 82,75b2 Div i 8,106 3 do r 1000 Dtafwen 1 i r e z 8420 Eisenbahn 15 14 isonb Stamm Akt Div o 00 106 e gelangz autk Grund heut e r 3 4 124 e i rer ahn Stamm Aktien n ßobr d 500 kl 335 906 Ieip 4 v diZoll eutiger eigene Weltmarkt o 130 150 Chemn M chering 7 e z r ehe 6 do 5 i 105, 003 wie nund Spesen r Depeschen in M 123 130 Hessauer asch Zimm Halb iehrgäer B 118,700 13 do rrad t A 836 50 do lektr Werke 121,000 in deaber gussehl à ark die To Dtseh Gas 2 du erst Blanken 2 106 Galiz do B 323 8 elektr Strassb ze Von N l der Qual i nne einsch Gasglühl 218,75b2 Fura Simpl k v e 1 a G iz K I ud 324,2560 10 do Gr elektr S 44,500 Herr

e ehe et e e en e t uS Live 2 eiten am 13 3 ede Hsgestor Salzw 3,25620 T a Marienbur An 142,756 10 V Riebe k reiche rpool Wei 81 Cts am 11 3 Elberfeld erke 6 144 00b 8 awka 859 I pz K ek Co 204,590 reich4 Odeses eizen E9 178 50 38 Erdmann Farbentavr 18 315 A Hiv V 2000 I Kammgerns Sip56 Weize Ca 1 A 180 rdmannsdort ar s 315,29 nsl And Bisenb S Malat Ciwilessa 4 eizen 5 h 167 75 80 75 M Freund Spinn 2 isenb St 6 St P Akt a zt Sehkeud 176,096 r lRi Weizen 5 h d 167 170 00 B ſasch Kony 78,250 Stamm Pri Stamm Dux Bod t 40 M Wollk im Verke5 iga Ro 87 25 agener G on V 16 1396,5 or Akt u 6 odenb Lit Aansfel merel 136,75 ttleRiga e p 162 n Wirten nete Aktien do A 1 slelder Kuxo 5 erfr an Paris d c 1 o 25725 57 rburg Wie la Ob Aussig Tepi 5 Marienb do B 10 Je Ka 1056 ahr95 Kop 57 25 e änmuile epite rienburg M z 7 Jüel w 80 kae e et r Zante Wec d 3 3 7 c 4 o W 2 r 9 17 en a len e ba e m e zD elzen ärz Te kö i Th Fi 6,596 Cronpr Rud er 4 2 wg Gi G sdener Bank 50b20 71 0 tamm p 5 Soitvea s Ma März 81 Roth r 6 126,250 l emberg c St Seh 4 l 10 othaer Privatb 165,000 7u3 s Thür Br V Pr 215,506 ſeinegeht Mai 39 Mai 74 or Wint zu 20 500 g Czernowitz 6 Tipriger Bann t r h deJuli o rwoei Kurt cony 5 168 err Nordwestb 6r/,146 090 8 ank 181 ö Zeit s Prior das 9ch Fuli 40 73 A z en ürstend Ges 03,60b2 do B stb 1 5 su, Suche HNypothek 84,60020 Jeitzer Par 117 Ra cago 13 Ma Monr S c e 530 o döeterrei Eivethaib 5/,1 suche van n es r wn u d vz e v Mi Telegr Weis L Geu h hen en h n 333 z a gure 3 ſidern
b z rede f 20 M Di 9 Zhrret Halle tOe Cärz u agdebu 7 110 V Indus s 122 90 b Cea ehe eng 5 Mai 69 n Stehen z e e ges z e e v diHI rothers 5 Sch aaren N in Breuer 8,00b20 Warzchau Terespol 9 r röllw Papi Z Zim 193,7 Böhm rer 97,000 owo5 ar u 5,7 malz Woatern o a n 4 do 3 J 58 40 Nordvahsn Bechiela 297 1 Zübol a team 5,55 Omrib ehe taneten en i P rer Z lenP Uucahy W en J en 0 n r 4 5 m Wenn 75,503 do r 1896 Fee 3 r kene 20 h Pf ilcon 26 P F ortl Cem r Meridlonaux Südr er do LerſpF i e I 185,05 eigen 55 T 20 Gerner 7 Vorz A 146 2650 4 a5 Em 1668 71/72 106 fatter7 28 29 e Saline Breslauer 12 c n t 143,000 See es 276 000 e S c grot00b ba hen v bean Tiaech 29/ 55 n bahn 142 61 a Silb V v b ſg do Em 187110 denr rdost 42,1 1940 St A do oasch 22 a Veaſegragen t n r en i 110 ineman e e dligehgr 65 26 lterDrug und Verlag d n n e Bee die0 ch 256 Oderb Nein Otto Hendel s etwa Zunere hes 800 z Frat Du e e ehe

folg e J6 Prag Turnav 77 Kwpt 4
der

Kö


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1899


